
Was wäre ein Gottesdienst ohne Musik?

Für viele Menschen gehört Musik genau so zu 
einem Gottesdienst, wie die Verkündigung 
des Wortes Gottes.
Oft sagt Musik mehr als Worte und spielt 
deshalb in den Gottesdiensten eine bedeu-
tende Rolle. Sie unterstreicht die Worte und 
hebt Botschaften hervor.
Das gemeinsame Musizieren bereitet Freude 
und stärkt die Gemeinschaft; für die Musiker 
und Zuhörer gleichermaßen.

Ein neues Instrument erlernen oder ein vor 
langer Zeit gespieltes Instrument wieder zu 
erwecken, ist eine Herausforderung. Dies 
gelingt in Gemeinschaft mit Gleichgesinnten 
besser und der Erfolg stellt sich schnell ein.

Die Bläser und Flöten würden ihre bestehen-
den Ensembles gerne vergrößern und suchen 
daher Erwachsene und Jugendliche, die bereit 
sind an den wöchentlichen Proben teilzuneh-
men und die Gottesdienste mitzugestalten.
Auch werden immer wieder gerne Musikpro-
jekte außerhalb der Gottesdienste geplant und 
realisiert.

Wer schon über Vorkenntnisse verfügt kann in 
den bestehenden Gruppen mitspielen.
Neueinsteiger sind in entsprechenden An-
fängergruppen herzlich willkommen.

Im Folgenden gibt es noch Infos zu den 
einzelnen Gruppen.

Trompete, Posaune und Co

„Von Tuten und Blasen keine Ahnung?“ - das 
wollen wir ändern in einer neuen Bläser-
gruppe für Erwachsene.

Zunächst werden in der Gruppe verschiedene 
Instrumente kennengelernt: nicht nur Posau-
nen und Trompeten, auch Hörner wie Flügel-

horn oder Tenorhorn mit ihrem weichen Klang 
werden gerne gespielt. Instrumente sind 
vorhanden und können verliehen werden.

Nach der Ausbildungszeit kann dann in den 
Posaunenchören Worpswede & St. Jürgen 
oder Hüttenbusch mitgespielt werden. Die 
Literatur der Chöre umfasst eine große 

Neue Mitspieler gesucht

Bläser- und Flötengruppen bieten Anfängerausbildung an
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Bandbreite an Musikstilen vom Choral bis zum 
neuen Kirchenlied, von Barockmusik bis zur 
Popballade. In den letzten Jahren und Jahr-
zehnten sind viele neue wunderschöne 
Kompositionen entstanden, die auch von den 
Bläsergruppen der Region gerne gespielt 
werden.
Jungbläser oder Jungbläserin kann man 
übrigens in jedem Alter werden. In Posaunen-
chören finden sich alle Generationen.
Geleitet wird die Ausbildung von der Leiterin 
der Posaunenchöre Hüttenbusch und Worps-
wede & St.Jürgen, Birgit Lackner.
Vorkenntnisse braucht man nicht, tägliche 
Übezeit sollte aber eingeplant werden. Wer 
bereits Erfahrung hat und ein Blechblas-
instrument beherrscht, kann auch direkt in die 
bestehenden Posaunenchöre einsteigen.

Die Proben finden zunächst in der Kirche in 
Hüttenbusch statt.
Das erste Treffen ist am Montag, den 17. April 
von 18.45 bis 19.45 Uhr.
Anmeldungen bitte über die Kirchenbüros der 
Gemeinden oder direkt bei Birgit Lackner:
04763-627844

Flötenensemble

Blockflöten gibt es seit Jahrtausenden bei 
allen Völkern und Kulturen. Sie gehören mit zu 
den ältesten heute noch gespielten Instru-
menten.
Die Blockflöte wird oft als Anfänger- oder 
Schulinstrument bezeichnet. Dabei ist sie ein 
außerordentlich dynamisches und flexibles 
Instrument mit vielen Ausdrucksmöglich-
keiten.

Man spielt vom schrillsten Fortissimo bis zum 
zartesten pianissimo, man „singt“ quasi in 
das Instrument, spielt Mehrklänge, die Flöte 
‚spuckt‘ und rauscht, haucht und jazzt … - es 
gibt kaum Grenzen.

Das Erlernen der Blockflöte ist nicht schwer 
und so kann man, auch als erwachsener An-
fänger, schnell die ersten Erfolge verbuchen.

Das Flötenensemble trifft sich unter der 
Leitung von Birgit Lackner jeden Mittwoch 
um 17.30 bis 18.40 Uhr zum Proben in der 
Hüttenbuscher Kirche.

Es werden Stücke und Choreograpien für 
Gottesdienste, u.a. Taizé-Gottesdienste, erar-
beitet, aber auch Gospel, Barock oder, als 
aktuelles Projekt, Filmmusik gespielt.

Die Anfängergruppe soll starten am
19. April um 16.30 Uhr.
Nähere Informationen zu den Gruppen bei 
Birgit Lackner: 04763-627844
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